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§ Im Rahmen der Zertifizierung von Wasserkraftwerken wird ein Managementkonzept 

erarbeitet. 
§ Das Managementkonzept beschreibt, mit welchen Massnahmen die Grundanforderungen in jedem 

Managementbereich erfüllt werden. 
§ Im Rahmen der Erarbeitung des Managementkonzeptes können Fragestellungen auftreten, welche 

a) über den fachlich-wissenschaftlichen Bereich, welche im greenhydro – Standard beschrieben 
werden, hinausgehen (bspw. „politische“ Grundsätze, wie die Möglichkeit Ausgleichsmassnah-
men in Betracht zu ziehen,...). 

b) den Interpretations- und Ermessungsspielraum des greenhydro – Standards betreffen. 
§ Mit einer Vorprüfung erhält das bearbeitende Fachbüro die Möglichkeit, solche Fragen vom VUE 

beurteilen zu lassen. 
§ Eine Vorprüfung entbindet nicht von der Pflicht, ein Fachaudit durchzuführen. 

Grundlage für Vorprüfung 

§ Das Gesuch um Voraudit ist schriftlich zu verfassen und enthält im Minimum: 
− einen Systemüberblick über das betroffene Kraftwerkssystem 
− eine Beschreibung der offenen Fragestellung 
− eine Beschreibung der relevanten greenhydro - Regelungen (Grundanforderungen, 

Ziele, etc.) 
− eine Beschreibung von möglichen Lösungsvarianten und deren Bewertung aus Sicht des Fach-

büros (Vor- und Nachteile) 
− eine Beschreibung der relevanten Managementbereiche 

§ Die Kosten zur Bearbeitung des Gesuches gehen zu Lasten des Kraftwerkes. 

Antwort durch die GS VUE 

§ Die GS VUE ist verantwortlich für die Erarbeitung einer Antwort. Die Antwort wird vom Vorstand 
VUE genehmigt und fliesst als Beurteilungsgrundlage in das Fachaudit ein. 

§ Es liegt in der Kompetenz der GS VUE verschiedene Interessen innerhalb des VUE anzuhören (AG 
Kriterien, Umweltverbände, Fachkoordination Wasserkraft,...). 

§ Falls notwendig kann die GS VUE eine Beurteilung (inkl. Begehung) der Anlage durch einen Fa-
chauditor erwirken. Das Kraftwerk ist frei in der Wahl des Fachauditors. Die Kosten gehen zu Las-
ten des Kraftwerkes. 


